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ARTIKEL IN DEUTSCHER JAGDZEITUNG 

 

EKELHAFTER WOLFSHASS IN DEUTSCHER 
JAGDZEITUNG 
16.	Februar	2021Jagd,	Wildtiere	Deutsche	Jagdzeitung	

In	der	Deutschen	Jagdzeitung	erschien	am	15.	Februar	2021	ein	Artikel	mit	dem	Titel	„Notwehr	

gegen	Wolf	–	Handlungsempfehlungen“.	Der	Autor,	ein	Jurist	dieser	Zeitung	und	natürlich	Jäger,	

hasst	den	Wolf	so	abgrundtief,	dass	ich	mich	wirklich	fragen	muss,	wie	das	zustande	kommt.	Woher	

stammt	dieser	unbändige	Hass?	Ich	dachte	JägerInnen	lieben	doch	die	Natur	und	da	gehören	die	

Beutegreifer	dazu.	Wie	kann	man	ein	Tier	so	hassen,	das	mit	unseren	Hunden	ganz	eng	verwandt	ist	

und	jederzeit	fruchtbare	Nachkommen	zeugen	könnte?	

Der	Autor	lässt	im	Text	durchblicken,	warum	er	Wölfe	so	hasst.	Er	nennt	die	Tiere	„jagdliche	

Mitesser“	und	schreibt,	dass	die	Jagdstrecke	wegen	der	Wölfe	immer	dürftiger	würde.	Ist	das	nicht	

natürlich?	Seit	wann	ist	natürlich	doch	nicht	mehr	gut	im	Sinne	der	Jagd?	Argumentieren	die	

Jäger:innen	nicht	immer,	sie	müssten	„leider“	Rehe	und	Hirsche	töten,	weil	es	keine	Beutegreifer	

mehr	gibt	und	sie	müssten	diese	ersetzen?	Kaum	gibt	es	sie,	werden	sie	als	„jagdliche	Mitesser“	und	

Jagdstreckenreduzierer	zutiefst	gehasst	und	vernichtet.	Einmal	mehr	wird	klar:	Argumente	für	die	

Jagd	sind	immer	vorgeschoben,	in	Wahrheit	geht	es	um	die	Freude	am	Töten	und	sonst	gar	nichts.	
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Der	wirklich	abartige	Artikel	beginnt	mit	einem	Vergleich	zwischen	pornografischen	Videos	und	

Videos,	in	denen	Wölfe	erschossen	werden.	Beides	erregt	den	Autor	offenbar	ähnlich,	zumindest	

anfangs:	

	

	

Dieser	seltsam	veranlagte	Autor	lässt	dann	seinem	Hass	auf	Wölfe	freien	Lauf.	Er	sagt	sogar,	dass	er	

sich	freut,	wenn	Wölfe	Opfer	von	Verkehrsunfällen	werden:	

	

Genauso	über	Menschen	gesprochen,	wäre	das	als	Hetze	strafbar.	Warum	ist	das	dann	bei	Tieren	ok?	

Noch	dazu,	wenn	das	dahingehend	real	ist,	dass	dieser	Mensch	für	Menschen	schreibt,	die	tatsächlich	

Wölfe	lynchen?	

Dann	versucht	der	Autor	Szenarien	zu	finden,	in	denen	er	den	JägerInnen	empfehlen	kann,	Wölfe	zu	

töten.	Da	fällt	ihm	Notwehr	ein.	Das	ist	für	ihn	gegeben,	wenn	jemand	einen	Wolf	trifft,	der	nicht	

gleich	wegläuft.	In	seinen	Augen	reicht	es,	wenn	eine	Situation	jederzeit	„in	Schaden	umschlagen“	

kann.	Und	das	sei	bei	der	Präsenz	von	Wölfen	der	Fall.	

Ich	war	15	Jahre	in	den	rumänischen	Südkarpaten	wandern.	Natürlich	immer	ohne	Waffe.	Immer	

wieder	bin	ich	Bären	begegnet,	die	nicht	unbedingt	gleich	weggelaufen	sind.	Und	einmal	Wölfen.	Nie	

ist	mir	etwas	passiert	oder	war	ich	gefährdet,	auch	wenn	ich	alleine	und	mit	dem	Zelt	unterwegs	war.	

Eine	Notwehrsituation	in	der	beschriebenen	Form	ließe	sich	ganz	leicht	konstruieren.	
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Doch	weil	die	Wölfe	dafür	vermutlich	dem	Menschen	nicht	nahe	genug	kommen,	schlägt	der	Autor	

zusätzlich	vor,	den	Wolf	zu	töten,	weil	er	den	eigenen	Hund	gefährden	würde:	

	

	

Er	selbst	würde	jedenfalls	einen	Wolf	in	diesem	Fall	sofort	töten.	Aber	ganz	traut	er	der	Rechtslage	

nicht.	Also	kommt	die	Empfehlung,	den	Wolf	zu	töten	und	dann	tief	zu	vergraben	und	es	niemandem	

zu	erzählen:	

	

	

Ich	bin	in	den	Karpaten	auch	mit	meinem	Hund	Wölfen	begegnet.	Sie	waren	70	m	entfernt	und	sind	

nicht	davongelaufen.	In	der	Nacht	umkreisten	sie	im	50	m	Abstand	unser	Zelt,	wie	ich	durch	die	

Spuren	sehen	konnte.	Nie	fühlte	ich	mich	in	Gefahr,	niemand	hat	meinem	Hund	etwas	zuleide	getan.	

Aber	diese	„Notwehrsituation“	zu	konstruieren	und	absichtlich	herbei	zu	führen,	wäre	ganz	einfach.	

Solche	Menschen	sollten	keine	Waffen	trafen	dürfen!	

Diese	Vorschläge	stehen	in	einem	offiziellen	Jagdmagazin!	Da	darf	ein	Mensch	gegen	Wölfe	hetzen,	

sich	über	ihre	Leiden	freuen	und	ihre	rechtswidrige	Ermordung	empfehlen!	Unfassbar!	


